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Die Sozialpolitik
Nach Oſtern wird der Reichstag an die Berathung über die

Krankenkaſſen gehen und damit wird ſich die allgemeine Auf
merkſamkeit wiederum in erſter Reihe den ſozialpolitiſchen Vor
lagen zuwenden von denen ſie längere Zeit abgelenkt war Die
Frage ob die liberale Partei entſchloſſen iſt die Sozialpolitik
des Fürſten Bismarck zu unterſtützen läßt ſich weder mit einem
einfachen Ja noch mit einem einfachen Nein beantworten Bis
auf einen gewiſſen Punkt ſind wir vollkommen mit derſelben
einverſtanden Es iſt unzweifelhaft richtig daß jenes vielge
ſtaltige Weſen welches man mit dem Namen der ſozialen Frage
zu bezeichnen pflegt zunächſt bei dem Kaſſenweſen angefaßt
werden muß Kann man es dahin bringen daß hundert
tauſende von Menſchen die jetzt jeder Nothlage hilflos gegen
über ſtehen gegen dieſelbe ihre Sicherung finden ſo iſt ein ge
waltiger Schritt geſchehen Vorübergehende Krankheit vorüber
gehende Erwerbsloſigkeit zerrütten jetzt nicht ſelten auf die

auer die einer Familie die in beſchränkten
aber doch geordneten Verhältniſſen lebt ſo lange das
Haupt derſelben ſeinem Beruf nachgehen kann Zahlreiche

inder werden nicht zu tüchtigen Staatsbürgern herangezogen
weil ihr Ernährer durch Jnvalidität oder Tod verhindert war
in genügender Weiſe für ihre Erziehung zu ſorgen Die

ſoziale Frage zu löſen wird ewig eine Chimaire bleiben ein geordnetes gaſerweſen herzuſtellen welches den ärmeren Klaſſen

eine gewiſſe Sicherheit gegen die Nothlagen des Lebens bietet
iſt eine praktiſche Aufgabe die erſt im Laufe der Zeit annähernd
und mit immer größerer Vervollkommnung gelöſt werden kann
Dieſen Punkt hervorgekehrt zu haben iſt ein Verdienſt des
Fürſten Bismarck

Auch darin kann man ihm nur Dank wiſſen daß er die
größte Energie e hat um einer Löſung des Problems
näher zu treten Offenbar war in den letzten Jahren in dieſer
Beziehung nicht alles geſchehen was wünſchenswerth und
durchführbar war und gegen eine ullzugroße Läſſigkeit von
der einen Seite wird es immer das willkommenſte Gegenmittel
ſein wenn einmal von der andern Seite ein gewiſſes Maß
von ungeſtümer Energie angewendet wird Zu der Ueber
zeugung wird Fürſt Bismarck ſchon ganz von ſelbſt kommen
daß es nicht möglich iſt im Zeitraum weniger Jahre durch
ein paar A vollkommene Zuſtände zu erhalten Das
Kaſſenweſen iſt eine Pflanze die einer allmäligen Entwickelung
und andauernder ſorgfältiger Pflege bedarf

Was nun aber die Mittel zum Ziele anlangt ſo iſt die
liberale Partei wiederholt in die Nothwendigkeit verſetzt
worden dem Fürſten Bismarck eine entſchiedene Oppoſition
entgegen zu ſtellen und die Ereigniſſe haben ihr bisher im
weſentlichen recht gegeben Die liberale Partei hat ausge
ſprochen daß eine centraliſirte monopoliſirte Reichsverſicherungs
anſtalt nicht durchführbar ſei Es wurden ihr darüber von
offiziöſer Seite die heftigſten Vorwürfe gemacht Sie wurde
beſchuldigt dem mancheſterlichen Grundſatz des Laisser faire
zu huldigen ſie wurde beſchuldigt die humanen Abſichten des
Reichskanzlers zu durchkreuzen Urplötzlich bekannte ſich aber
Fürſt Bismarck ſelbſt zu der Anſchauung daß dieſe centrali
ſirte Reichsanſtalt ein Fehlgriff geweſen ſei den er nicht auf
recht erhalten könne und rechtfertigte damit die liberale Partei
e r glänzendſte wegen der Haltung die ſie bisher inne
gehalten

Diesmal handelt es ſich nun zunächſt nicht um die Wieder
holung eines Unfallverſicherungsgeſetzes ſondern um ein Kranken
kaſſengeſetz Auf dieſem Boden iſt eine Verſtändigung möglich
Auf der einen Seite iſt es vollkommen richtig daß eine Ord
nung der Krankenkaſſen der Ordnung des Unfallverſicherungs
weſens ſchlechthin vorausgehen muß andererſeits iſt ein

Krankenkaſſengeſetz eine leichter zu löſende Aufgabe als eine
Geſetzgebung über die nennen Man bewegt ſich
hier auf einem bekannten Boden Ein großer Theil der libe
ralen Kommiſſionsmitglieder iſt denn auch auf die Jntentionen
des Regierungsentwurfes eingegangen Die Beſchlüſſe der
Kommiſſion ſind bisher in ihrem Zuſammenhange noch nicht
bekannt geworden Aber den lebhaften Wunſch äußern wir
daß auf dieſem Gebiete endlich etwas zu ſtande komme
Und der liberalen Partei im z ſnſſer e empfehlen wir daß
auch ſie keinen Zweifel darüben laſſe daß ſie mit dem Ziele
einer geſetzlichen Neugeſtaltung des Krankenkaſſenweſens voll
kommen einverſtanden iſt Die ſtrenge Prüfung der Mittel
die zu dieſem Ziele führen können muß ihr natürlich vorbe
halten bleiben

Politiſche Ueberſicht
Die große Demonſtration welche die pariſer Anarchiſtenich leiſten wollten iſt recht klein ausgefallen und hat ein

klägliches Ende gefunden Auf der Esplanade des Jnvalides
hatten ſich am Freitag nachmittag gegen 2 Uhr etwa 5000 bis
6000 Perſonen h von denen die Hälfte aus Neu
gierigen beſtand Die Polizei zerſtreute aber jede Anſammlung
ohne Widerſtand zu finden Um 5 Uhr war der Platz voll
ſtändig geräumt und zeigte ſein gewöhnliches Ausſehen Ein
aus etwa 500 Perſonen beſtehender De zog nach dem Elyſée
zu zerſtreute ſich aber von freien Stücken als er die Paſſage
abgeſperrt fand Etwa 15 Verhaftungen wurden vorgenommen
Louiſe Mäichel entfernte ſich unmittelbar nach ihrem e
wieder Gegen 4 Uhr fanden ſich dann nochmals etwa tauſend
Perſonen ein die durch Steinwürfe mehrere Fenſter zer
trümmerten auch einige Wagen umwarfen die Polizei zer
ſtreute die Ruheſtörer aber ohne Mühe Von eigentlichen
Arbeitern befanden ſich nur wenige darunter die Rädelsführer
waren Leute zweideutiger Natur Die Abendblätter ſprechen
ſich einſtimmig mißbilligend über die Kundgebung aus
Der Jrländer Byrne iſt am Donnerstag abend um 9 Uhr
in Freiheit geſetzt worden da die Regierung ſeine Aus
lieferung verweigert

Die in der Kaminski ſchen Angelegenheit eingeſetzte
parlamentariſche Un terfuchungskommiſſion vernahm die
Jngenieure Hauſer und Schirmer Letzterer verſicherte daß
Baron Schwarz eine Proviſion von 625,000 Fl bei der

Länderbank deponirte und daß er ihm Hauſer und Kaminski
3 pCt zuſagte Bei der Länderbank erfuhr Schirmer gelegent

lich einer beabſichtigten Verhandlung wegen des Probviſions
betrages es ſei ihr von einem Proviſionsanſpruche der Ka
minski ſchen Gruppe nichts bekannt geworden Den bekannten
Brief des Baron Schwarz über die Verwendung der 625,000Fl
bezeichnete Schirmer nach der Anſicht aller techniſchen Kreiſe
als Unwahrheit Bei Fortſetzung der Debatte über die
Mittelſchulen im ungariſchen Abgeordnetenhauſe
am Freitag erklärte ſich der katholiſche Prieſter Lesko ent
ſchieden für die Vorlage weil ſie den ungariſchen Staat
kräftigen wolle und das r bei Seite ſetze
Beifall Der evangeliſche Generalinſpektor Baron Pronay

ſpricht ſich dagegen vom proteſtantiſchen Standpunkt für Ab
lehnung der Vorlage aus Er befürchte keine Unruhen wohl
aber Nörgeleien zwiſchen den verſchiedenen Konfeſſionen was
ieee Folgen für Ungarn haben würde Er weiſt ent

ſchieden die den ungariſchen Proteſtanten von Berzeviczy vor
geworfene Allianz mit den Sachſen zurück Letztere ſetenhochſtens ungebetene Advokaten mit denen die ungariſchen

Proteſtanten gar keine Gemeinſchaft haben wollten ehe
Beifall Er reicht einen Schlußantrag ein welcher die
Errichtung von ſtaatlichen Mittelſchulen zum Zwecke hat Abeſſinien feſten Fuß zu faſſen

1883
Jm engliſchen Unterhauſe erwiderte am Freitag der

Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Lord Fitzmaurice auf
eine Anfrage des Deputirten Worms die Donaukonferenhabe ihre Sitzungen noch nicht beendet er hoffe dem Hauſe
aber im Laufe der nächſten Woche die darauf bezüglichen dip
lomatiſchen Schriftſtücke vorlegen zu können Der Deputirte
Gorſt kündigte die Einbringung eines Tadelsvotums gegen das
e wegen der Transvaal Angelegenheit für nächſten Diens
ag an

Die engliſche Regierung hat den übrigen Mächten welche
das Liquidationsgeſetz mitunterzeichnet haben mitgetheilt daß
ſie der egyptiſchen Regierung den Rath gegeben habe zur
Befriedigung der Entſchädigungsanſpüche die Ueberſchüſſe aus den fur die Bezahlung der öffentlichen v be

ſtimmten Einkünften nicht zu verwenden und empfohlen habe
die Entſchädigungsanſprüche aus den allgemeinen Einkünften zu
befriedigen Es ſeien deshalb auch Maßregeln ergriffen um
die Verwaltungskoſten einzuſchränken

Jn Charkow Rußland iſt nach einer Meldung des
Berl Tgbl eine Edelfrau Eugenie Fiegner verhaftetworden Man fand bei derſelben e hochwichtigen Papieren

auch einen Chifferſchlüſſel durch welchen es gelan eine Men

früher beſchlagnahmter Briefe zu dechriffiren und den Jnhalt
derſelben auszunutzen Die Fiegner wurde gleich nach der
Arretirung in die Peterpaulsfeſte in Petersburg gebracht Sie
iſt eine auffallend hübſche ſympathiſche Erſcheinung mit den
Allüren einer Dame der großen Welt Es wird immer
gewiſſer daß die Nihiliſten einen Anſchlag und zwar noch vor
der Krönung beabſichtigen Einem Gerüchte zufolge wurden
auf der Alexanderbrücke einzelne hektographirte Proklomationen
verſtreut aufgefunden in welchen dem Publikum gerathen wird
ſich von Moskau fern zu halten

Aus Chriſtiania wird vom 9 d gemeldet Wie das
Morgenblad erfährt wird der Antrag der Majorität des

ProtokollComités auf Verſetzung der Regierung in denAnklageſtand vor dem Staatsgerichtshof voragf geſtützt

daß den Beſchlüſſen des Storthing in der nene du
angelegenheit ſowie wegen der Bewilligung an die Vereine für
die Volksbewaffnung und bezüglich der Centralleitung der Eiſen
bahnen die ten Sanktion verweigert worden ſei Alle
Staatsräthe welche die Verweigerung der Sanktion angerathen
haben ſollen in Anklageſtand verſetzt werden

Dem pariſer Temps aus Spanien zugegangene Privat
nachrichten geben weitere Einzelheiten über den Stand der
anarchiſtiſchen Bewegung aus denen erhellt daß man
es mit einem von langer Hand vorbereiteten und trefflich
organiſirten Geheimbund zu thun hat Auch die miniſterielle
madrider Preſſe räumt ein daß die Situation der Provinz
Andaluſien nicht frei von Beſorgniſſen iſt zumal wenn man
die Enthüllungen in Betracht zieht welche die Ausbreitung des
Soziglismus auf dem Lande und die rei der ge
heimen Geſellſchaften in den großen Städten des Südens des
Oſtens und der mittleren Zone des Landes konſtatiren Man
ſchätzt die Zahl der allein in den Provinzen Andaluſien Eſtre
madurga Jaen und Murcia exiſtirenden Geheimbunde auf 130
mit 380 Sektionen und 42,000 gktiven Theilnehmern

Der franzöſiſche Forſchungsreiſende Brémond der ſich im
letzten Januar nach ok begab meldet der Kaiſer von
Abeſſinien Johannes ſei ſchwer erkrankt und der König
Menelek treffe Vorbereitung um falls Johannes ſterbe deſſen
Thron zu beſteigen und ſich zum Kaiſer von Abeſſinien krönen
zu laſſen Infolge eines zwiſchen dieſen beiden afrikaniſchen
Kerrſchern abgeſchloſſenen Abkommens ſei er deſſen efeiseg
Da der König Menelek der Verbündete Frankreichs iſt ſo
hofft man daß es Frankreich gelingen werde ſpäter in

Ein Schreiben Raiſer wilhelms an den Raiſer

von Abelſinien
Die nachfolgende ergötzliche Schilderung entnehmen wir den

Aushängebogen des demnächſt erſcheinenden Werkes Meine
Miſſion nach Abeſſinien Auf Befehl Sr Maj des
See Kaiſers im Winter 1880/81 unternommen von
Gerhard Rohlfs Mit 20 Separatbildern und 1 Karte
Leipzig F A Brockhaus 1883 Am folgenden Tage
ſollte ſchreibt Rohlfs die eigentliche feierliche Audienz
die Ueberreichung des kaiſerlichen Schreibens vor ſich gehen
Früh zogen wir daher unſere beſſeren Kleider an ließen unſere
Maulthiere beſonders ſchön ſatteln und um 8 Uhr morgens
ritten wir begleitet von einer Zahl unſerer Diener welche
bewaffnet waren während andere die Geſchenke trugen nach
der kaiſerlichen Reſidenz hinauf Der Negus Negeſti dies iſt
der Titel des Kaiſers empfing mich mit demſelben Ceremoniell
wie Tags zuvor nur diesmal in Gegenwart des oberſten
Geiſtlichen Abeſſiniens der ein großes Kreuz aus maſſivem
Golde in der Hand hielt Freudiges Entzücken
malte ſich auf dem Antlitz des Negus als ich
ihm den in einer rothſammetnen geſchmackvoll deko
rirten Mappe wuhenden Brief des Kaiſers von Deutſchland
überreichte Der Herrſcher Aethiopiens löſte die ſchwarzweiß
rothſeidene Schnur welche die Umhüllung zuſammenhielt und
etzt auf weißem Atlas liegend re ſich ſeinen erſtaunten
ugen der auch äußerlich prachtvoll ausgeſtattete kaiſerliche

Brief Der Umſchlag von blauem Papier wie alle die welche
von unſerem erhabenen Monarchen ausgehen enthielt in gol
denen und buntgemalten Buchſtaben die Adreſſe An Jo
zent König der Könige von Aethiopien
ajeſtät
Das iſt ein kaiſerliches Schreiben rief der Negus ent

ückt aus indem er den J hervorzog und das rothe Siegel
etrachtete welches jedoch durch die fürchterliche Hitze am

W verdolmetſchte Frage Aber hat Deutſchland denn kein
appen wie England und Frankreich Ja, erwiderte ich

aber die Hitze hat das Siegellack geſchmolzen indeß werden
Djanhoi d h Ew Majeſtät in dem Briefe ſelbſt das große

Staatsſiegel Deutſchlands welches das meines gnädigen
errn iſt finden Der Negus warf triumphirende
licke auf ſeine abeſſiniſche Umgebung als wollte er

ſagen Seht Jhr dies Schreiben welches der mäch
tigſte Monarch Europas dem mächtigſten König von Aethiopien
ſendet Habt Jhr nun alle begriffen daß ich wirklich der von
Gott Auserwählte bin Er drehte den Brief wiederholt hin
und her jede Einzelheit ſchien ihn zu interefſiren dann übergab
er ihn dem Etſchege damit auch dieſer die koſtbare Umhüllung
bewundern könne Endlich wagte ich die Frage da das Be
wundern gar kein Ende Wollen Majeſtät nicht den
Brief öffnen damit ich ihn leſe und der Dolmetſcher ihn über
ſetze Der Kaiſer ſah mich an drehte noch einmal den
Brief um ja er ſchien eine gewiſſe Angſt zu empfinden Dann
ſchnell zum Dolmetſcher ſich wendend ſagte er Bitte Herrn
Rohlfs das Siegel zu erbrechen und dann mir Satz für Satz
den Brief vorzuleſen Jch nahm alſo das kaiſerl Schreiben
wieder aus ſeinen Händen entgegen zerbrach mit großer Langſamkeit mit einer gewiſſen Felerlichteit das Siegel und ent

faltete den auf großen Quartſeiten kalligraphirten Brief welcher
die eigenhändige Unterſchrift unſeres deutſchen Kaiſer trug

Eben wollte ich mit dem Leſen deſſelben beginnen als der
Negus rief Verzeih laß mich vorher den Brief ſehen
Jch beeilte mich das Schreiben dem Negus wieder zuzuſtellen
Jede Seite wurde nun genau un beſonders aber das
roße Staatsſiegel gemuſtert Frankreich hat auch einen

Adler im Wappen hob der Kaiſer wieder an Ja
ſagte ich es hatte vorübergehend dieſes Wappenzeichen unterder Herrſchaft der Napoleoniden Warum ind gewiſſe
Worte im Briefe beſonders ſchön und größer geſchrieben

Rothen Meer ganz den Wavpeneindruck verloren hatte Der fragte dann der Nequs und dabei zeigte er guf die Worte

Negus dies bemerkend ſtellte dann ſofort die von Schim Wilhelm und auf ſeinen eigenen Namen JohannesJch erklärte ihm daß der Künſtler die Namen des deutſchen

Kaiſers und des Königs der Könige von Anthiopien ſtets durch
beſondere kalligraphiſche Schönheiten hervorgehoben r Das
iſt eine große Aufmerkſamkeit welche früher auch in Habeſch
Abeſſinien Sitte war bemerkte er Jhr Kaiſer iſt ein

wirklicher Kaiſer fuhr er fort er iſt Negus Negeſti von
Deutſchland wie ich es jetzt von Abeſſinien bin denn man hat
mir geſagt daß viele Könige unter dem Kaiſer von Deutſch
land regieren Das iſt vollkommen richtig Majeſtät die
Fürſten Deutſchlands erkennen im Kaiſer ihren oberſten

Kriegsherrn
Jn dieſer Weiſe ſpann das Geſpräch noch eine Zeit lang

fort und der Kaiſer von Abeſſinien gab einige wunderbare
Proben ſeiner Kenntniß in politiſchen Dingen zum beſten

Wie iſt es möglich, rief er daß das engliſche Reich das größte
der Welt iſt Man ſagte mir doch jüngſt noch Griechenland
ſei das mächtigſte Reich mächtiger ſogar noch als Rußland
welches wir Abeſſinier bisher für das wie Reich hielten
Iſt es alſo nicht wahr daß Griechenland die Türkei ringen
hat mit Rußland Frieden zu ſchließen und ganze Königreiche
abzutreten Der Negus lenkte das Geſpräch nachdem er
durch den ehe u orientirt worden war dann auf
religiöſe Angelegenheiten als er aber ſah daß ich keineswegs
gewillt ſei mich mit ihm auf dem Gebiete religiöſer Erörte
rungen zu tummeln gab er mir den Brief um ihn vorzuleſen
Das that ich denn auch laut und mit Betonung während
Schimper Satz für Satz überſetzte und ſpäter den Brief in
amhariſcher Schrift zu Papier brachte Hierauf reichte ich den
kaiſerlichen Brief zurück Der Negus a i dankte und ſagte
dann Die deutſche Sprache iſt ſehr wo ltönend Soweit
Gerhard Rohlfs dem der Negus vor Schluß dieſer Audienz
noch geſtattete die perſönlichen Geſchenke die er mitgebracht

ihm zu überreichen A W



c

S

h

e

a

Deutſches Reich
Berlin 9 März Se Maj der Kaiſer nahm heute

vormiltag die Vortrege der Hofmarſchälle und des Polizei
präſidenten v Madat entgegen und arbeitete längere eit
allein Um 11 Üühr ſtellte ſich der neue Kriegsminiſter
Bronſart von Schelkendorf dem Kaiſer vor Am nach
mittag empfing der Kaiſer den Grafen Clemens zu Schönburg
Glauchau und unternahm darauf eine Spazierfahrt Die
Kaiſerin beſuchte heute mittag dte Auguſta Stiftung zu Char
lottenburg Der Kronprinz ertheilte geſtern dem Geſandten
in Kopenhagen v Philipsborn Audienz Nachmittags ſtattete der
Kronprinz der Herzogin Adelheid zu SchleswigHolſtein vor deren
Abreiſe im Schloſſe einen Abſchiedsbeſuch ab Anläßlich des
Geburtstages Kaiſer Alexanders III von Rußland am 10 d
wird bei den Majeſtäten am Sonntag 11 d ein größeres Feſt
diner ſtattfinden Der Oberſtkämmerer Graf Redern befindet
4 auf dem Wege der Beſſerung und hai das Bett bereits ver
aſſen können

4 Berlin 10 März Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute zunächſt das Geſetz über den Erlaß polizeilicher Straf
verfügungen in dritter Leſung angenommen Eine Aenderung
gegen die Beſchlüſſe zweiter Leſung wurde nur inſofern beliebt
als auf den Antrag der Abg Dr Hammacher Weſterburgz
Kieſchke und Reichenſperger Köln die berg polizeilichen
Uebertretungen der Kompetenz der Polizeibehörden entzogen
bleiben Eine längere Debatte veranlaßte S 1 welcher das
Strafmaximum auf 30 Mk feſtſetzt Abg Weſterburg wollte
es auf 15 Mk herabmindern und wurde in ſeinem Beſtreben
durch den Abg Wagner Neiſſe Centrum n wäh
rend Abg Hanſen mit Entſchiedenheit für den Beſchluß zweiter
Leſung eintrat an welchem ſodann auch mit 166 gegen 146
Stimmen feſtgehalten wurde Die Geſetzentwürfe über das
Staatsſchuldbuch und über die Kirchenverfaſſung der evange
liſchreformirten Kirche der Provinz Hannover wurden kom
miſſariſcher Berathung überwieſen einige Rechnungsſachen durch
Kenntnißnahme für erledigt erklärt Der morgige Sonn
abend iſt für die Berathungen der Sekundärbahn Kommiſſion
freigelaſſen Die nächſte Sitzung findet Montag 12 Uhr ſtatt
auf der Tagesordnung ſtehen kleinere Vorlagen

Berlin 9 März Auf Einladung der Abgg v Benda
Büchtemann und v Kroſigk findet morgen eine Verſammlung der Abgeordneten der Krovinz Sachſen zur Be

rathung etwaiger in Sachen der SonntagsPolizeiver
ordnung zu unternehmender parlamentariſcher Schritte ſtatt

Berlin 9 März Die verſtärkte Budgetkommiſſion
ſetzte geſtern die Berathung der Sekundärbahnvorlage fort
Die Bahnen Solingen Vohwinkel AppertWülfrath Prauſt
Karthaus GneſenNakel BentſchenMeſeritz wurden nach der
Regierungsvorlage bewilligt dagegen die Bahn BrombergFordon
trotz lebhafter Befürwortung der Regierungsvertreter abgelehnt
Jn der heutigen Sitzung wurden die ahnen von Quedlinburg

über Suderode nach Ballenſtedt von Münſter über Rheda
nach Lippſtadt und von Mittelſtein bis zur Landesgrenze in der
Richtung Ottendorf genehmigt

Berlin 9 März Jn der geſtern unter dem Vorſitze des
königlichen preuß Staats und Finanzminiſters Scholz abge
haltenen Plenarſitzung des Bundesraths wurde anderweit
beſchloſſen daß die für eine Enquete über die Zuckerbe
ſteuerung zu berufende Kommiſſion ſtatt aus vier aus fünf
Beamten der Steuerverwaltung und ſtatt aus acht aus ſieben
Sachverſtändigen der Zuckerinduſtrie und des Rübenbaues zuſam
menzuſetzen ſei Die übrigen Punkte der Tagesordnung waren
nicht von allgemeinem Jntereſſe

Wie die Nordd Allg Ztg mittheilt iſt die Ernennung
des Generals Bronſart von Schellendorf zum Kriegs
miniſter mittels Kabinets Ordre vom 3 d erfolgt

Die Voſſ Ztg ſchreibt Von dem Generallieutenant
v Albedyll geht uns die Mittheilung zu daß die Nachricht
Dre ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht jeder Begründung
entbehre

Die offiziöſen preußiſchen Eröffnungen haben an
ſcheinend im Vatikan eine ſchlechte Aufnahme gefunden
So wenigſtens iſt anzunehmen nach einem heftigen Artikel despäpſtlichen Moniteur de Rome der Gshagobeiſe dem B

aus Rom telegraphiſch mitgetheilt wird Unter dem TitelPari passu wendet ſich derſelbe gegen die Provinzial Korre
ſpondenz Die Wiedererſcheinung der Geſandtſchaft heißt es
darin iſt durchaus keine Konzeſſion vielmehr nur ein bequemes
Unterhandlungsmittel für beide Theile Die Geſandtſchaft als
Gegenleiſtung für die Anzeigepflicht hinzuſtellen ſei ein grober
Jrrthum und laufe auf eine Dupirung der Kirche hinaus
Kardinal Franchi habe niemals die Wiederherſtellung der Ge
ſandtſchaft als eine hinreichende Gegenleiſtung bezeichnet Die
Kirche habe ſtets eine organiſche Reviſion der Maigeſetze
verlangt Preußen aber habe bis jetzt jede Bürgſchaft dafür
verweigert So lange daher Fürſt Bismarck bei dieſer
Weigerung beharre ſei ein Friedensſchluß unmöglich Papſt
Leo habe in dem Breve vom Jahre 1880 an den Erzbiſchof
Melchers niemals die Erfüllung der Anzeigepflicht für alle
Prieſter in Ausſicht geſtellt Der Papſt habe darum weder
einen Modus für die Form noch für die Ausdehnung des derRegierung zuſtehenden Vetos näher bezeichnet ſein Brief an

Herrn Melchers ſei ſtets falſch ausgelegt worden Die Pro
vinzial Korreſpondenz verſuche den Vatikan dadurch auf die
Seite des Unrechts zu drängen daß ſie behaupte der Papſt
habe der Regierung ein volles Vetorecht zugeſtanden was nie
Per Jetzt verſuche man wieder die Bildung einer
uste milieu Partei unter Bennigſen behufs Reviſion der

Kampfgeſetze allein ohne eine Reviſion der Maigeſetze von
1873 Eine ſolche Taktik beunruhige jedoch die wirklich ka
tholiſchen Katholiken nicht denn eine Löſung der Kirchenfrage
ohne das Centrum und die Kirche werde nur die Schwierig
keiten vermehren ſtatt dieſelben zu beſeitigen

Der Frkf Ztg wird aus Berlin telegraphiſch gemeldet
Es beſtätigt ſich daß ein kirchenpolitiſches Geſetz an den

Landtag kommt Die wichtigſte Beſtimmung ſoll die ſein daß
die Wiederbeſetzung der geiſtlichen Stellen ermöglicht werden
kann Wegen Regelung der Anzeigepflicht ſollen wie ver
lautet Beſtimmungen nach Analogie der würtembergiſchen An
geht in das Geſetz aufgenommen werden Das Staats

miniſterium hat ſich bereits mit dieſer Angelegenheit beſchäftigt

Der Sekretär des Prinzen Wales Herr Francis Knollys
erklärt in einem Schreiben daß die Nachricht von der Er
nennung des Prinzen zum preußiſchen Feld marſchall
durchaus begründet iſt

Preufßziſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
45 Sitzung vom 9 März

Am Minſſtertiſche v Puttkamer Maybach
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 UhrErſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die dritte Berathung

verfüg ungenEine Generaldiskuſſion findet nicht ſtatt

Beſchlüſſen zweiter Leſung ßWer die Polizeiverwaltung in einem beſtimmten Bezirke aus
zuüben hat iſt befugt wegen der in dieſem Bezirke verübten in
ſeinen Verwaltungsbereich fallenden Uebertretungen die Strafe
durch Verfügung feſtzuſetzen ſowie eine etwa verwirkte Einziehung
zu verhängen Die polizeiliche Strafverfügung iſt auch gegen Be
ſchuldigte im Alter von 12 bis 18 Jahren zuläſſig

Wird Geldſtrafe feſtgeſetzt ſo iſt zugleich die für den an des
Unvermögens an Stelle der Geldſtrafe tretende Haft zu beſtimmen

Die feſtzuſetzende Geldſtrafe darf den Betrag von dreißig Mark
die Haft auch wenn ſie an die Stelle einer nicht beizutreibenden
Geldſtrafe tritt die Dauer von drei Tagen nicht überſchreiten
Erachtet der Polizeiverwalter eine höhere Strafe für gerecht
fertigt ſo muß die Verfolgung dem Staatsanwalte überlaſſen
werdenHierzu hat Abg Weſterburg ſeinen in zweiter Leſung abge
lehnten Antrag wieder eingebracht das Maximum der Geldſtrafe
auf 15 M wie bisher feſtzuſetzen er bittet die Macht der Polizei
nicht auf ganz grundloſe Weiſe durch die Erhöhung zu ver
mehren Der Antrag wird mit 166 gegen 146 Stimmen abgelehnt
der Beſchluß zweiter Leſung aufrecht erhalten 5

Nach s 2 unterliegen den in 8 I feſtgeſetzten Befugniſſen der
Polizeibehörde nicht

die Uebertretungen für deren Aburtheilung die Rhein
ſchiffahrtsgerichte die Elbzollgerichte oder die Gewerbegerichte
zuſtändig ſind

die Uebertretungen der Vorſchriften über die Erhebung
öffentlicher Abgaben oder Gefälle

Die Abgg Dr Hammacher Kieſchke Reichenſperger
Köln und Weſterburg beantragen auch die Uebertretungen

a ppliseiticher Vorſchriften in dieſen Paragraphen aufzu
nehmen

Abg Hahn iſt im Jntereſſe der Anwohner der bergindu
ſtriellen Bezirke gegen den Antrag Hammacher und für Auf
rechterhaltung der Bergpolizei Jn den Diſtrikten in denen

Bergbau getrieben wird herrſcht vielleicht mit Ausnahme der
Berginduſtriellen ſelbſt die lebhafteſte Sympathie für die Regie
rungsvorlage
Abg Reichenſperger Köln erklärt auf Anreguug aus berg
en Kreiſen ſich für den Antrag Hammacher ausſprechen
zu müſſen

Abg Douglas weiſt aus ſtatiſtiſchen Tabellen nach daß in
den letzten Jahrzehnten die Unglücksfälle in den Bergwerken in
erſchreckender Zahl zugenommen haben und dieſe Zunahme bei den
im Privatbeſitz befindlichen Bergwerken um fünfzig Prozent größer
ſei als in den ſiskaliſchen Werken und leitet dies daraus her daß
bei letzteren eine ſtrengere Bergpolizei gehandhabt wird und die
ideellen Jntereſſen die materiellen überwiegen Unter größter Un
ruhe des Hauſes iſt Redner bemüht die gegen die Regierungs
vorlage gemachten Bedenken im einzelnen zu widerlegen

Geh Bergrath Frhr von der Hevden Rynſch bezeugt
die Bergpolizei auch in Privatbergwerken ſtrenge gehandhabt

wird
Abg Weſterburg erklärt daß der Antrag Hammacher ledig

lich den bisherigen Zuſtand aufrecht erhalten und keinerlei Aus
nahmeverhältniſſe geſtalten wollte

Abg v Cuny erkennt an daß der Erlaß polizeilicher Straf
verfügungen eine ſtrengere Polizeibeaufſichtigung möglich mache
die bei dem Anwachſen der Unglücksfälle in den Bergwerken noth
wendig ſei und erkärt nachdem er ſeine in erſter und zweiter Le
ſung gemachten Ausführungen wiederholt gegen den Antrag Ham
macher ſtimmen zu wollen

Die Diskuſſion wird darauf geſchloſſen und der Antrag Ham
macher mit 178 gegen 154 Stimmen angenommen

Zu 8 13 liegt ein Antrag des Abg v Cuny vor nach dem
das vorliegende Geſetz erſt am 1 Juli 1883 in Kraft treten ſoll
Derſelbe wird mit großer Majorität angenommen ebenſo der Reſt

gebes ohne Debatte nach den Kommiſſions Beſchlüſſen ge
nehmigtDarauf werden auf Antrag des t SchorlemerAlſt durch
Akklamation die Abgg Klotz und Dr Clauswitz als Mitglieder der
Stgatsſchuldenkommiſſion wiedergewählt

Der Geſetzentwurf betreffend die Kirchenverfaſſung der evan
geliſch reſormirten Kirche der Provinz Hannover wird auf Antrag
des Abg Dr Köhler einer Kommiſſion von 14 Mitgliedern über
wieſen und der Rechenſchaftsbericht über die Verwendung der flüſſig
gemachten Beſtände der im S 94 der Hinterlegungsordnung vom
14 März 1879 bezeichneten Fonds durch Kenntnißnahme für er
ledigt erklärt

Der Bericht der Staatsſchuldenkommiſſion über die Verwaltung
des Staatsſchuldenweſens wird auf Antrag des Abg Dr Ham
macher der Puten überwieſen und der Geſetzentwurf
betreffend die Verlängerung der in 8 16 Abſatz 3 des Geſetzes
über die Befähigung für den höheren Verwaltungsdienſt vom
11 März 1879 feſtgeſetzten Friſt anſtandslos bewilligt

Bei Berathung des Geſetzentwurfs betreffend das Staats
ſchuldbuch bezeichnet JAbg Beiſert die Vorlage inſofern mangelhaft als das Staats
ſchuldbuch ſich nur auf 42prozentige Konſols beſchränke und nicht
auf amortiſirbare Schuld angewandt werden könne Bei den
mancherlei Mißſtänden welche dieſelbe in ihrem jetzigen Zuſtande
mit ſich bringen müßte empfiehlt Redner Verweiſung der Vor
lage an eine Kommiſſion

a v Tiedemann Bomſt ſchließt ſich dieſem Antrag an
obwohl der Geſetzentwurf ſeine vollſte Sympathie hat

Abg Weſſel freikonſervativ iſt gegen den Geſetzentwurf der
keinen finanzpolitiſchen Effekt haben würde wenn die vom Abg
v Tiedemann verneinte Vermehrung von Schuldtiteln nicht da
durch hervorgerufen werden ſollte Der Geſetzentwurf ſcheint nur
für das Großkapital die Rentiers u ſ w von Werth zu ſein
da für das Bedürfniß der ärmeren Klaſſen die vorhandenen Spar

e ausreichen Auch Redner iſt für Verweiſung an eine Kom
miſſion
Unterſtaatsſekretär Meineke ſetzt die Vorzüge des Staats
ſchuldbuchs vor der Außerkursſetzung auseinander welche nicht die
gleiche Sicherheit gewährt habe wie es das Schuldbuch gewähren
könne Jn dieſem Sinne hat die Regierung dem Hauſe den Ge
ſetzentwurf zugehen laſſen

r v Minnigerode tritt auch für kommiſſariſche Berathung
der Vorlage ein von der er eine Hebung des Kredits für den

Grundbeſitz erwartet wenn er auch eine Reihe von Bedenken
gegen ihn nicht unterdrücken kann

Darauf wird der Geſetzentwurf an eine Kommiſſion von 14 Mit
gliedern verwieſen

Das Haus vertagt ſich bis Montag 12 Uhr Tagesordnung
Kleinere Vorlagen

Schluß 42 Uhr

s 1 lautet nach den

des Geſetzentwurfs betr den Erlaß polizeilicher Straf

Sozialiſten Prozeß in Wien
Wien 8 März abends

Zahlreiche Poliziſten bewachen die Eingänge des Gerichtshauſes
und die Kellerräume da anonyme Briefe mit Dynamit drohten
Unter den Zuhörern ſind Schönerer Roſer und andere Abgeord
nete Nach Verleſung der Anklage die eine Stunde dauert be
ginnt das Verhör Der Hauptangeklagte der die Organiſirung
des Klubs und die Pläne gekannt giebt ſchließlich zu daß er den
Raub verübt hat weil Holze der ſpäter mit dem Gelde nach
Amerika ging ihm verſprochen das Geld für die rig Sache zu
verwenden Er habe es in eigennütziger Abſicht nicht gethan
Engel hat ein narkotiſches Mittel erſt an ſich probirt aber weil es
zu ſchwäch war habe er ſich Chloroform verſchafft Angekl Pfleger
macht den Eindruck eines bornirten Menſchen Er deklamirt er
habe nie Rohheiten begangen Um ſeine politiſche Geſinnung be
fragt entgegnet er die ſoziale Frage müſſe durch die Natur gelöſt

werden ärme ſei alles Das geſammte Geld müſſe zuſammen

damit nicht der Staat oder der Kapitaliſt diegegeben werden
einzelnen ſchädige Man habe Arbeiter gebrandmarkt Nach den
von uns vertretenen Prinzipien iſt kein Mittel zu ſchlecht wenn
es dem Parteizweck nützt Pfleger geſteht den Raub ein

Halle den 10 März
Geſtern nachmittag 3 Uhr fand die Leichenfeierlichkeit

für den am Dienstag verſtorbenen Geh Juſtizrath Prof Dr jar
und phil Karl Witte ſtatt Jm Trauerhauſe am Weidenplan
hatte ſich neben den Verwandten und Angehörigen des Verſchie
denen eine große Anzahl theilnehmender Freunde und Verehrer
eingefunden zahlreich vertreten war beſonders das Profeſſoren
kollegium unſerer Hochſchule die Studentenſchaft hatte ebenfalls
zahlreiche Deputationen entſandt Die Feierlichkeit wurde durch
den Geſang Erſcheine mir zum 7 du Troſt in meiner
Noth eingeleitet Die Trauerrede ſelbſt hielt der Sohn des
Verſtorbenen Dem innigen Nachrufe des Redners folgte der
Geſang eines Choralverſes dann ordnete ſich der Zug um die
ſterbliche Hülle des Entſchlafenen der letzten Ruheſtätte auf dem
Stadtgottesacker zuzuführen Dem Sarge voran wurden die
zahlreichen Orden getragen mit deuen der Verſtorbene bei Leb
zeiten ausgezeichnet worden war Jm Leichengefolge ſelbſt be
merkten wir neben zahlreichen Profeſſoren und Lehrern der
Univerſität die Deputationen der hieſigen Burſchenſchaften Corps
und Landmannſchaften mit ihren Fahnen ferner Verbindungs und
Nichtverbindungsſtudenten Vertreter der hieſigen Behörden c
Beim Eintritt des Zuges in den Friedhof ſtimmte der Stadtſinge
chor den Choral Jeſus meine Zuverſicht an am Grabe das
ſich neben dem der ſchon vor Jahren verſtorbenen Gattin Wittes
befindet ſchloß dann die Trauerverſammlung einen Kreis die
Chargirten der ſtudentiſchen Deputationen dem Grabe zu
nächſt Nachdem Herr Paſtor Knuth den Segen und das
Gebet geſprochen während deſſen die trauerumflorten Fahnen
über das Grab geſenkt wurden erklang neuer Choralgeſang
Selig ſind des Himmels Erben die Anweſenden erwieſen dem

Todten die letzte Ehrenbezeugung durch eine Hand voll Erde und
der feierliche Akt war zu Ende Die Deputationen der ſtudenti
ſchen Korporationen beſtiegen die bereitſtehenden Wagen und be
gaben ſich nach ihren reſp Lokalen wo dann noch ſeparate
Trauerfeierlichkeiten ſtattfanden

Der Aufſichtsrath der Halleſchen Maſchinenfabrik und
Eiſengießerei konnte nach reichlichen Abſchreibungen und Zu
rückſtellungen auch für das abgelaufene Geſchäftsjahr eine Divi
dende von 20 Proz feſtſetzen

Meteorologiſche Station
9 März 10 U abs 10 März 7 U mgs

Barometer Millim 751,04 748,21
Thermometer Celſius 3,13 00Rel Feuchtigkeit 91 200 93,8Wind NO1 NO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 7

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
9 März 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Raſches

r des Barometers im Norden Britanniens deutete auf das
Herannghen einer Depreſſion von Weſten Das Froſtgebiet hatte
ſich noch weiter ausgedehnt und umfaßte ganz Europa mit Aus
nahme des Südens und des äußerſten Weſtens Haparanda 760 8
Nord leicht wolkig Moskau 754 8 Weſt ſtill bedeckt Hamburg
762 5 Nord ſchwach heiter Wien 757 6 ſtill wolkenlos Paris
756 4 Nordoſt ſchwach halb bedeckt Am 7 März 7 Uhr früh
Pola 744 4 Oſt ſtark bedeckt Rom 743 9 Südweſt ſtark bedeckt
Neapel 746 9 Südweſt ſtürmiſch bedeckt

Aus London wird unterm 8 d M geſchrieben Der bis
herigen milden Witterung die einen zeitigen Frühling verſprach
iſt ganz plötzlich ohne hen r e für Engländ
ganz ungewöhnliche Kälte gefolgt Ein ſo kalter Tag wie
er uns geſtern beſchieden war ſtand im Wetterregiſter der hinter
uns liegenden drei Wintermonate noch nicht verzeichnet ein eiſig
kalter Nordwind trieb zeitig am Morgen die Schneeflocken vor ſich
her und ſteigerte ſich ſpäter zu einem Orkane der iu London
allerlei Unfug trieb mit Kaminen und Dachziegeln Fangball ſpielte
und die Paſſage in den Straßen gefährlich machte Weit ſchlimmer
waren die Verheerungen des Sturmes in den Küſten
gegenden und zahlreiche Unfälle zur See werden gemeldet
namentlich hatten die armen Fiſcher in ihren kleinen Booten zu
leiden die vielfach an die Klippen getrieben wurden und unter
gingen Die Rettungsbote der meiſten Stationen waren beſchäftigt
und gelang es in Thurſo zehn Schiffbrüchige in Rumſay die
Mannſchaft eines Kutters und in Stonehaven den Kapitän und
Steuermann eines Segelſchiffes zu retten das anſcheinend ſpurlos
in den Wellen verſchwunden iſt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 10 März Das über Weſteuropa lagernde

Maximum des Luftdrucks iſt mit geringer Jntenſitätsänderung
faſt ſtationär geblieben Jn den beſtehenden Witterungsverhält
niſſen dürften daher zunächſt erhebliche Veränderungen nicht zu
erwarten ſein

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

n Liebenwerdag 9 März Geſtern beging der Veteran
Haniſch ehemaliger Wachtmeiſter in ſeltener Rüſtigkeit ſeinen
92 Geburtstag Jm Hotel zum Weißen Roß wo er ſeit 1856
alſo ſeit 27 Jahren täglicher Gaſt iſt wurde H von den Stamm
gäſten und anderen Anweſenden beglückwünſcht Viele Auswär
tige beſonders kaufmänniſche Reiſende haben den alten Herrn
im Hotel kennen gelernt und lieb gewonnen Derſelbe hat drei
Herrſchern gedient und zwar zuerſt dem Könige Friedrich Auguſt
von Sachſen dann Napoleon und zuletzt Friedrich Wilhelm AII
unter welchem er noch einen Theil des Freiheitskrieges mitmachte

Am 9 d ſtand auch vor dem Schöffengericht zu
Naumburg a S Termin wegen Uebertretung der Ober
präſidialverordnung vom 18 Dez v J die äußere
Heilighaltung des Sonntags betreffend an Das Erkenntniß
lautete auf Freiſprechung da das Gericht die Verordnung für
nicht rechtsgiltig erachtete

Dem praktiſchen Arzt Rabetge zu Magdeburg iſt der
Königl KronenOrden vierker Klaſſe verliehen

Die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht
preußiſchen Ordens Jnſignien iſt ertheilt und zwar des Ritter
kreuzes des Großherzoglich mecklenburgiſchen HausOrdens der
Wendiſchen Krone dem Major Ziegnex im I Magdeb Jnf RegNr 26 des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes dritter glaſſe

dem Sekonde Lieutenant Moſel im Magdeb Drag Reg Nr 6
des Fürſtlich reußiſchen Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe dem Haupt
mann ehe im Magdeb Jäger Bat Nr 4

Der Rechtsanwalt Dr Martinius zu Erfurt iſt zum Notar
im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naumburg a mit An
weihung ſeines Wohnſitzes in Erfurt ernannt worden

Die Rennen des e e ehe Reiterund Pferdezucht Vereins finden wie die M Z erfährt in
dieſem Jahre zu Weimar am Merſeburg am 6 Mai ſowie
zu Magdeburg am 22 u 23 Juli ſtatt Das Programm iſt
folgendes

Rennen zu Weimar
Eröſſnungs Rennen Ehrenpreis Sr königl Hoheit des

Erbgroßherzogs und 100 M vom Verein 50 M dem zweiten
Pferde Herren Reiten Hürden Rennen Diſt ca 1200 m
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2 Silberner Humpen Sr königl Hoheit des Großherzogs nebſt
ulage 400 M dem erſten und 100 M dem zweiten PferdeStiedle Chaſe Herrendetten Diſt ca 2400 m Der Humpen

geht zunächſt in den Beſitz des Siegers über und wird nach aber
maligem Siege in demſelben Rennen innerhalb ſechs Jahren deſſen
definitives Eigenthum

3 Weimariſche SteepleChaſe Ehrenpreis Jhrer königl Hoheit
der Frau Erbgroßherzogin und Vereinspreis 1000 M Handicap
HerrenReiten Diſt ca 2400 m

Rennen der Frau Großherzogin Drei Preiſe Landwirth
ſchaftliches Flach Rennen Für inländ Pferde

5 Lebewohl Rennen Ehrenpreiſe den beiden erſten Pferden
HandicapHürdenRennen HerrenReiten Diſt ca 1200 m

Rennen zu Merſeburg
EröffnungsRennen Ehrenpreiſe den beiden erſten Pferden

FlachRennen HerrenReiten Diſt ca 1500 m
2 Rauch Rennen Staatspreis 1000 M

HerrenReiten Diſt ca 1800 mm p3 Kaiſerpreis Ehrenpreis h egeben von Sr Maj
dem Kaiſer und König Steeple Chaſe Diſt ca 2000 m

4 Verkaufs Steeple Chaſe Vereinspreis 1000 M Herren
Reiten Diſt ca 2200 w

5 Neumarkt Rennen Ehrenpreiſe dem erſten und zweiten
Pferde Steeple Chaſe HerrenReiten Diſt ca 1800 m

6 TroſtSteepleChaſe Ehrenpreiſe den beiden erſten Pferden
HerrenReiten Handicap Diſt ca 2000 w

Rennen zu Magdeb urg
Erſter Tag

1 BegrüßungsHürdenRennen Magdeburger Subſkriptions
preis durch Vermittlung des magdeburger Reitervereins 1000 M
HerrenReiten Diſt ca 2000 m

2 Zucht Reunen Preis gegeben von einem Mitgliede des
SächſiſchThüringiſchen Reiter und PferdezuchtVereins 1000 M
Für 2jähr Pferde Diſt ca 950 mm

5 Flachrennen Staatspreis 1000 M Herren Reiten Diſt
ca 2000 m

4 Landwirthſchaftliches Rennen Geldpreiſe des Vereins den
drei erſten Pferden von reſp 100 50 und 25 M

5 VerkaufsSteepleChaſe Preis der Stadt Magdeburg 1200 M
dem erſten Pferde HerrenReiten Diſt ca 2000 m

6 HandicapSteeple Chaſe Vereinspreis 1000 M Dem Reiter
des Siegers ein Ehrenpreis HerrenReiten Diſt ca 4500 m

r TagJugend Rennen Ehrenpreis und 150 M vom Verein
HerrenReiten Diſt ca 1600 m

2 Klub HürdenRennen Ehrenpreiſe den beiden erſten Pferden
HerrenReiten Diſt ca 1500 m

Zucht Rennen Vereinspreis 1000 M Für 2 und Ziähr
Pferde Diſt ca 1950 m

4 ThuringiaJagdRennen Staatspreis 1000 M Offiziers
Reiten Diſt ca 4000 m5 TroſtSteepleChaſe Preis 300 M dem erſten 50 M dem
zweiten Pferde HandicapHerrenReiten Diſt ca 1800 m

Hürden Rennen

e Leipzig 9 März Jm nächſten Monat wixd der Präſident
des Reichsgerichts Vr Simſon ſein fünfzigjähriges Amts
jubiläum feiern Eine Anzahl hieſiger wohlhabender Bürger
hat ſich zu einer Geſellſchaft zuſammengethan welche die Erbauung
billiger Arbeiterwohnungen erſtrebt Auf Grund einer Vor
ſtellung hat ihnen der Rath die Gewerbeſteuer erlaſſen

S Gera 9 März Die heutige Verhandlung des Schwur
gerichts bot ein ſo düſteres Bild von einem verkommenen Menſchen
gemüth von Rohheit und Beſtiglität wie es glücklicherweiſe
ſelten ſelbſt in dieſer Sphäre auftritt Der Handarbeiter Hermann
Hirt aus Ranis Preußen 24 J alt heirathete am 8 März v J
eine ledige geborene Weiſe die ihm zwei außereheliche Kinderein hen von vier und einen Knaben von einem Jahre zu
brachte Bei ſich hatte die W nur das Mädchen den Knaben
aber gegen eine Entſchädigung von jährlich 25 Thlr einem Ehe
aar Pohle in Erziehung gegeben Dort war das Kind vonKohannis 1881 bis zum 18 Auguſt 1882 alſo gegen vierzehn

Monate in ſehr guter Pflege Infolge derſelben hatte das an
fänglich ſchwächliche Kind ſich prächtig entwickelt war geſund und
friſch und konnte mit dem erſten Jahre bereits laufen und einiges
ſprechen Die Mutter war weil ſie von dem Vater des Kindes
kein Ziehgeld mehr erhielt leider nicht im ſtande an Pohle die
vereinbarte Entſchädigung zu zahlen und dieſe wieder konnten
weil ſelbſt arm das Kind ohne ſolche Beihilfe nicht behalten Am
18 Auguſt überbrachten ſie das ihnen liebgewordene Kind der
Mutter nach Ranis zurück Der Stiefvater des Kindes und heutige
Angeklagte faßte gegen das unglückliche Kind einen tödtlichen Haß
und ließ ihm dieſen bei jeder r fühlen Er hatte für
daſſelbe nur Schimpfworte der abſcheulichſten Art und Schläge
Das Kind magerte ab weil es nur ungenügende und dazu unpaſſende
Nahrung erhielt Während des Tags von früh bis abends hatte
es nur ſein vierjähriges Schweſterchen zur Aufſicht Beim Weg
gehen der Eltern wurden die beiden Kinder eingeſchloſſen und ſich
ſelbſt überlaſſen Dadurch wurde dem Kleinen die Unreinlichkeit
cradezu aufgezwungen und wenn er eine ſolche beging folgten
eitens des Stiefvaters geradezu barbariſche Mißhandlüngen Bald
konnte das arme Kind vor Ermattung und Hunger nicht mehr
gehen wurde kränklich bekam Krämpfe und bot ein Bild des

ammers dar Mitleidige Nachbarn brachten den hungernden
Kindern wohl öfters Nahrung aber vor Mißhandlungen wie ſie
namentlich der Knabe von dem Angeklagten erlitt konnten ſie den
ſelben doch nicht ſchützen Der Körper des armen Kindes trug
fortwährend Spuren dieſer Grauſamkeit Am 11 Nov v J gerieth
der jähzornige Menſch weil der Kleine die Dielen genäßt hatte
wieder in rein thieriſche Wuth Er ſtauchte das Kind mit ſolcher
Gewalt auf ſein Nachtgefäß einen am oberen Rande zackig ge
wordenen großen Thonnapf daß das Gefäß in Stücke zerſprang
hob das Kind dann an beiden Armen empor und rannte es mit
dem Kopfe gegen den Ofenrand daß ein unbedingt tödtlicher
Schädelbruch entſtand Neun Tage ſpäter trat der Tod des un
glücklichen Weſens ein Der rohe Menſch gab auch heute auf der
Anklagebank untrügliche Zeichen von ſeinem ſchrecklichen Cha
rakter und ließ nicht eine Spur von Reue erkennen Die Ver
theidigung enthielt ſich ganz des Wortes die Geſchworenen
ſprachen nach kürzeſter Berathung das von der Staatsanwaltſchaft
be utragte Schuldig aus und der Gerichtshof erkannte auf eine
Zuchthausſtrafe von 10 Jahren Verluſt der Ehrenrechte auf
10 Jahre und Tragung der Koſten

Die für Jena projektirte Hunde ausſtellung findet am
5 Mai auf dem Eichplatze daſelbſt ſtatt

UniverſitätsNachrichten
Halle 10 März Der bisherige Privatdozent an unſerer

Univerſität Dr Ludwig Elſter iſt wie im Reichsanzeiger amtlich
mitgetheilt wird als Dozent der Nationalökonomie an die
Techniſche Hochſchule zu Aachen unter Verleihung des Prädikats
Profeſſor berufen worden

Würzburg Prof Maas welcher bislang an der Univer
ſität Freiburg als Chirurg dozirte und in der mediziniſchen Welt
eines hervorragenden Namens genießt wurde zum ordentlichen
Profeſſor und Oberwundarzt am Juliushoſpital ernannt und wird
ſchon am 1 April hierher überſiedeln vm mit dem Sommer
ſemeſter ſeine Vorleſungen zu beginnen

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der berühmte ruſſiſche Maler Wereſchagin befindet n

Jndien woſelbſt er im Intereſſe ſeiner Kunſt eingehende Studien
macht Die Gemälde welche der außerordentlich fleißige Künſtler
fertiggeſtellt hat ſeitdem die Sammlung ſeiner Werke die Tournée
durch die Hauptſtädte Europa s machte werden demnächſt in
Wien zur Ausſtellung gelangen

niſſe derſelben beſchrieben hat erſcheinen und über den Gebirgs

Vermiſchtes

Schiffsuntergang Aus Leith telegraphirt man unterm
9 daß der Dampfer Navarre auf der Fahrt von Kopen
hagen nach dort geſunken iſt von den auf dem Schiffe befindlichen
Perſonen wurden nur 16 darunter 5 Paſſagiere und der Boots
mann gerettet Ein Telegramm aus Hull ebenfalls vom 9
meldet hierzu noch Heute kam hier ein Schiff mit 5 Perſonen an
welche ſich von dem ſchiffbrüchigen Dampfer Navarre gerettet
hatten Der letztere war am Sonntag abend aus Kopenhagen
nach Leith mit 81 Perſonen an Bord unter denen ſich etwa
50 Auswanderer befanden abgefahren und iſt am Montag
während eines Sturmes untergegangen Sieben ſchottiſche und
drei norwegiſche Matroſen wurden durch einen holländiſchen
Dampfer gerettet 66 Perſonen ſind ums Leben gekommen

Der Kaiſer hat der Firma Braſch Rothenſtein in
Berlin für die im Weſten und Oſten von Nordamerika durch
Ueberſchwemmung nothleidenden deutſchen Landsleute 3000 M
aus ſeiner Privatſchatulle überweiſen laſſen

Zwei Könige Auf einer Maskenredoute wie ſie
Friedrich der Große in den früheren Jahren ſeiner Regierungszeit
während des Karnevals häufig zu beſuchen pflegte wurde der
König an ſeiner Tafel einen Mann gewahr der einen rothen
Domino trug Neugierig geworden ließ der Monarch den wachthabenden Ofſtgier rufen und trug ihm auf ſich zu erkundigen
wer der Fremde ſei Der Offizier näherte ſich dem Unbekannten
und fragte Mein Herr wer ſind Sie Und wer ſind Sie
entgegnete der Fremde Jch bin der Lieutenant v Dann
bin ich mehr als Sie Der Offizier meldete ſich bei dem Könige
und erzählte den Vorgang Dieſer ſchickte nun ſeinen Adjutanten
einen Major mit derſelben Frage ab Aber auch dieſer erhielt
dieſelbe Antwort Der Major meldete ehe er zum König ging
dies dem Gouverneur Nun ging dieſer hin und fragte Sagen
Sie mir wer Sie ſind Jch bin der Gouverneur von Berlin
So bin ich mehr als Sie Dies hörte der Prinz von Preußen

der nicht weit davon entfernt ſtand und ſagte zu dem Gouverneur
Laſſen Sie mich mal hingehen hoffentlich wird der unverſchämte

Menſch mir doch Rede ſtehen Geſagt gethan der Prinz ging
hin und fragte Hören Sie mal mein Herr ich will jetzt wiſſen
wer Sie ſind Und ich will erſt wiſſen wer Sie ſind Jch
bin der Prinz von Preußen So bin ich auch mehr als Ew
Kgl Hoheit Der Prinz meldete dies dem Lönige Friedrich
erhob ſich ſah den Räthſelhaften mit ſeinen Flammenaugen an
und fragte in ſcharfem Tone Wer iſt Er Ew Majeſtät
halten zu Gnaden ich bin der Schützenkönig von Bernau Bei
dieſer drolligen Antwort verzog ſich Friedrich s Miene zu einem
leichten Lächeln und indem er ſich wieder niederſetze winkte er
dem Schützenkönige der ſich nun ſchleunigſt aus dem Staube
machen wollte freundlich mit der Hand und rief ihm zu Bleib
Er hier und eß Er ſich erſt ſatt

Ueber die Erkrankung des Fürſten Gortſchakow
werden wie man der Frkf Ztg aus Baden Baden mittheilt
die ſonderbarſten Gerüchte verbreitet Derſelbe ſoll nämlich
kürzlich an ſo heftigem Erbrechen gelitten haben daß die Sache
dem Arzte verdächtig erſchien und ſowohl der Amtsrichter als
die Polizei in Bewegung geſetzt wurden Man will in dem Er
brochenen Phosphor gefunden haben 2

Feuersbrunſt Das Jute Magazin der Clepington
Spinning Company in Dundee iſt am Dienstag gänzlich nieder
gebrannt 10,000 Ballen Jnte wurden vernichtet der Schaden
e ſich auf 20,000 4 Mill M iſt aber durch Verſicherung
gedeckt

Vereine und Verſammlungen
Zu dem dritten deutſchen Geographentage in Frank

furt a M wird auch Herr Dr Pechusl Löſche aus Leipzig der
vom Jahre 1873 bis 1876 an der Loango Expedition hervor
vorragenden Antheil genommen und die wiſſenſchaftlichen Ergeb

lauf des Kongo ſprechen Sein Vortrag wird durch fünfzig von
ihm ſelbſt verfertigte Aquarelle die Kongo Landſchaften Waſſer
fälle neuentdeckte Gebiete darſtellen veranſchaulicht werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Saale Ztg Dem vorwöchentlichen Hauſſerauſche unſerer Spe
kulation iſt die Reaktion in ſchnellem Tempo gefolgt Der Gang
der Ereigniſſe hat mit dem raſchen Fluge der Phantaſie der
Börſen nicht gleichen Schritt halten können die Spekulation hat
deßhalb in dem ungeſtümen Vordringen unvermutheter Weiſe
Halt machen müſſen Die Fortſetzung der ungariſchen Renten
konverſion läßt ſich nicht über Nacht bewerkſtelligen die Vor
bereitungen für dieſes Geſchäft nehmen einen für die athemloſe
Spekulation zu ſchleppenden Verlauf um von Tag zu Tag ani
mirende Wirkung ausüben zu können Es kommt hinzu daß die
Abundanz der Geldmärkte durch die eingetretene Verſteifung der
newyorker Wechſelkurſe ſowie durch ganz erhebliche Goldentnahmen
aus der Bank für England ernſtlich bedroht erſcheint Das
Fundament der jüngſten Hauſſecampagne hat durch dieſen Um
ſtand eine Erſchütterung erfahren welche ſeitens der einſichtigen
Spekulation nicht unbeachtet bleiben konnte und durfte Man
wurde neuen Engagements abgeneigt und ſchritt zu Realiſirungen
die das Kursniveau der leitenden Papiere ziemlich ſcharf tangirt

Kaufluſt ſo vermochte der zur Publikation gelangte Abſchluß der
Diskonto Geſellſchaft keine Befriedigung zu erwecken wohl ge
nügte die Höhe der Dividende 10 Proz aber die Form ihrer
Zuſammenſetzung verſtimmte beſonders die Thatſache daß die
Verwaltung der Diskonto Geſellſchaft in unverſtändlicher Eitelkeit
zur Erhöhung der Dividendenquote die Reſerven in Anſpruch ge
nommen hat Die Aktien des Jnſtitutes retirirten von 210,10
auf 197/ Kreditaktien von 560 auf 540 dagegen hoben ſich
die Aktien der Deutſchen Bank deren Dividende in Höhe von
10 Proz allſeitiger Befriedigung begegnete von 151,10 auf 157
Das Geſchäft in dieſen drei Papieren war ein ziemlich reges
während die Umſätze im übrigen eine ſtarke Abnahme erfahren haben
Auf dem Bahnenmarkte ſpielten Oſtpreußiſche Südbahn die
leitende Rolle Die ſehr günſtige Einnahme der Bahn
pro Februar ſowie die erfektion ihres ſehr vortheil
haften Verkehrsabſchluſſes mit den Ruſſiſchen Südweſt
bahnen hoben den Kurs des Papieres um 7 Prozent
MarienburgMlawkaer zogen Proz an da die über die Bahn
in Umlauf gebrachten ungünſtigen Gerüchte ſich nicht bewahrhei
teten Oberſchleſiſche verloren auf Grund des erneuerten Druckes
welchen der Miniſter Maybach auf die Tarife der Geſellſchaft
auszuüben verſucht hat 3,65 Proz die übrigen Transportwerthe
tendirten ebenfalls und faſt ausnahmslos nach unten ſo
verloren Mecklenburger 1 Proz Franzoſen 12 Elbethal
7 i M und Nordweſtbahn 9 M Die ausländiſchen Renten
litten gleichfalls unter dem Drucke größerer Realiſationen auf die
ruſſiſchen Valeurs wirkten auch die wieder aufgetauchten Befürch
tungen vor nihiliſtiſchen Umtrieben Etwas beſſer ſtellten ſich
Jtaliener denen die Unterzeichnung des Dekretes betreffend
Wiedereinführung der Baarzahlungen in Jtalien zu gute kam
Unbeglaubigte und verfrühte Meldungen bezüglich des Geſchäfts
reſultates der Laurahütte bewirkten einen Rückgang der Aktien
dieſer Geſellſchaft wie derjenigen der meiſten übrigen Hüttenwerke
Die deutſchen Anlagepapiere waren weniger ſtark gefragt als in
der Vorwoche haben aber an Feſtigkeit und hinſichtlich der Preiſe
keine Einbuße erlitten Der Privatdiskonto hat ſich auf 2 s
Proz erhöht dahingegen blieb tögliches Geld à 3 Proz offerirt

Dividendenfeſtſetzungen Halleſche Maſchinenfabrik 20 ProzMecklenburgiſche Maſchilenbauanſtalt 4 Proz Berliner Jmmobiliengeſellſchaft

Berliner Börſe 9 März Original Wochenbericht der

haben Auch ſachliche Momente wirkten auf die Abnahme der 3f

Schwarzburgiſche Landesbank Proz Deutſche KontinentalGasgeſellſchaft

zu Deſſau 13 Proz

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 10 März

Preiſe mit Ausſchluß der C r Weizen 1000K Mittelqualitäten
161 173 feinſter bis 183 feuchter 135 150 M Roggen
1000 140 147 feuchter und ausgewachſener 120 135 M
Gerſte 1000 Kilo geſchäftslos Land 140 155 Mk Chevalier
160 170 extrafeine bis 185 Auswuchswaare 115 bis
122 M Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität 14 75 Mark
beregnet 13 14 M Hafer 1000 Kilo 130 140 M extra
feiner bis 150 M bez Krre 1000 Kilo Viktoriag
erbſen flau gute trockene Waare bis 205 M Kümmel 50
26,50 M feſt Mais 1000 Donau trocken 150 153 M Klee
ſaaten 50 Rothklee 80 90 Gelb 20 35M Esparſette
16 19 M Weißklee 50 75 Schwediſch 60 90 M Stärke

50 K 20,00 M Spiritus 10,000 L Proz loco ſeſt Kar
toffel 54 Mark Rüben 53 Mark Rüböl 50 Ko 38 M
geſchäftslos Solaröl 50 Kilo 0,825 300 9,00 9,25 M Malzkeime
50 Kilo fremde 4,20 hieſige 5 M Futtermehl 50 Kilo
6,50 7 M Kleie Roggen 50 Kilo 4,60 4,75 Weizen
ſchale 4,10 4,30 M Weizengrieskleie 4,50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 10 MärzEs wurden wieder zu letzten Preiſen gehandelt Wetizen 12 Säcke
à 85 Ko br feinſter bis 186 Mark mittlerer 156 bis
174 Mark geringerer 127 154 Mark Roggen 12 Säcke à 84
Ko br feinſte Waare 144 147 Mark ſeuchte und ausge
wachſene 120 135 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br

feinſte Qualitäten 150 162 M mittlere 138 147 M
feuchte und ausgewachſene 99 135 M Hafer 12 Säcke à
50 Ko br 80 90 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Kilo br
204 222 M Mais 1000 Ko Donau 150 155 M do
amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko 110 115 M

Zuckerbericht Halle 9 März Rohzucker Der Markt
verkehrte auch in dieſer Woche wieder in ſehr feſter Tendenz wozu
beſonders die neuerdings bekannt gewordenen hohen Ausfuhr
ziffern mit beigetragen haben ſo daß bei guter Kaufluſt für Export
als auch andauernd reger Betheiligung ſeitens der Raffinerieen
die Preiſe eine abermalige Beſſerung von 1,00 20 Mk erfuhren
Umſatz 20,000 Sack Kryſtallzucker über 98 Proz Mark
Kornzucker 97 Proz do 96 Proz 61,20 62,20
do 95 Proz 59,20 60,20 M do 94 Proz 57,00 58,00 M
Rohzucker 93 Proz Mark Nachprodukte 94 bis 91 Proz
53,50 50,00 do 90 88 Proz 49,50 bis 45,50 Un
osmoſirte Melaſſe o T 9,00 10,00 Osmoſirte do 8,00 bis
8,40 M Raffinirter Zucker folgte in der Tendenz der Beſſe
rung des Rohzuckermarktes und mußten ſich Käufer in die von
den Jnhabern erhöhten Forderungen welche ſich für Brode auf
1,00 für gem Zucker auf 0,50 Mark pro 100 Kilo beziffern

r

fügen Raffinade ffein o F do fein o F 77,00 bis
77,50 Melis ffein o F 76,50 do mittel o F M
Gem Raffinade J m F 74,00 75 00M do II mit Faß

Gem Melis I mit Faß 71,00 71,50 do II
mit Faß M Farin blond gelb mit Faß M

Strohpreiſe Halle 10 März Langes Roggenſtroh von
21 22,50 M pr 1200 Pfund erer von 18 21 M
pr 12600 Pfund Hieſiges Heu 5 M pr Ctr Auswärtiges
Heu von 3 bis 4

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 9 März Rohzucker
Infolge ſortgeſetzt günſtiger Nachrichten vom Auslande und der hohen Aus
ſuhrziffer unſeres Exports in der zweiten Hälfte des Februar erſtarkte das Ver
träuen zu dem Artikel an allen Zuckermärkten Bei der Jahreszeit angemeſſe
nem Angebot waren täglich 10 20 Pf erhöhte Forderungen durchzuſetzen und
ſchließt die Woche bei feſter Stimmung mit einem Avance von 60 80 Pf
pr Ctr Der Umſatz beläuft ſich auf ca 121,000 Ctr darunter ein großer
Theil von Nachprodukten Raffinirte Zucker Die bereits im letzten
Bericht gemeldete günſtige Tendenz unſeres Marktes dauerte auch während der
verfloſſenen Woche ohne jede Unterbrechung fort ſodaß Verkäufer für die offe
riten Zucker ſchlank 25 50 Pf höhere Notirungen erzielten Jn effektiver
Waare beziffern ſich die Umſätze auf 40,000 Brode 12,000 Centner gemählene
Zucker und 1800 Ctr Würfelzucker auch wurden zu noch etwas beſſeren Preiſen
einige größere Geſchäfte auf Lieferung für die nächſten Monate abgeſchloſſen
Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 bis 43 Bö exkl

M pr CEtr

Tonne 4,40 4,70 M geringere Qualität nur zu Brennereizwecken
paſſend 42 430 B exkl Tonne 4,40 M Ab Stationen

Kryſtallzucker über 98 35,50 M per 50 kg
do II 98 35,90 doKornzucker exkl von 97 31,7032,30 do

do I 30,70 31,30 dodo m x 95 29,70 30,30 dodo I r 28,70 29,40 r dodo 885 Rendem 28,80 29,00 do
Nachprodukte 88 92 23,00 26,00 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ffein exkl Faß S M per 50 kg

do fein S x doMelis ffein 37,50 37,75 dodo mittel x 37,25 dodo ordinär t doinkl Kiſte doWürfelzucker Sdo g8,00 38,50 doGem Raffinade inkl Faß 37,00 do
do II 36,50 do

Gem Melis L 35,75 36,00 do
do II h n n doFarin 30,50 34,50 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipziger Vörſe vom 9 März
gf Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 81,10 G 4 Staatsanl 18690 38 101,40 G

s do 1005 n d a3 do 500 81,45G 4 do 1867 ab 59 560 101,65 G
3 do d 81,45 G 3 Landrentenbr 96,10 GThlr o Mansf Gw 1882 100,25 Gg Staatsanl 1830 7833 98,50 a do 101506
z do 1830 222 98,50 G 4 do 1879 103,00 P
3 do 1855 100 90,40 bz 5 do 1873 100,75 G4 do 1847 500 101,4063 5 do Em 1875 103,50 P
4 do 1852 683500 101,65 G 4 Lpz Stadtob1868 103,25 G
4 do 1869 5900 101,65 G do 1876 104,40 G
Div Eiſenb St Akt Div Jud Akt Fr undgi/,e AltenburgZeitz 188,00 1801 Stamw Prior
1487 AuſſigTeplitz 250,00 G Cröllw Papierfabr 188,00 G
73 Böhm Weſtb 59 g 128,00 P 4 do II Em 175,00 G
7 Buſchtiehrad Lit A 144,50 bz 5 do Schuldverſchr 103,25 G
2 do B 77,40b3G L pa Malgzf Schkend 148,25 G
6 DuxBodenbach 137,00 7 Thür Gasgeſ i Lpz 116,75 G
5 FranzJoſ 59 g 82,75 G c do Stamm Pr 123,50 G

St A o Ausl Eiſ OblEiſenb St 4 AuſſigTeplitzer 103,65 G
75 o Altenburg Zeitz 147,75 P 5 Böhm Nordbahn 86,25 bzG
5 Kottbus Großenh 5 do Em 13871 86,25 bzGDuxBodenb Lit a 129,50 G 5 Buſchtiehr B Ndw 85 40 b
6 n B 129,50 G 5 do Em 1871 84,95 bzG
gu Halle SorauGuben 101,00 P 5 do 13872
e 5 Dux Bodenbach 86,006Bank u Cred Akt 5 do Em 1871 84,70 P5 do 1874 103,40 G9 Allg D Cr A Lpz 158,00 G 4 GrazKöflacher 74,75 G

9 Dresdener Bank 128,50 P 5 do 81,25 G
71 Leipziger Bank 131,50 d 5 do Em v 1872 81,25 G
5 do Kaſſen Berein 103,00 5 KaſchauOderberg 80,70 G
8 do Disk Geſellſch 107,90 5 Prag Dux fko 8 85,30 G
5 Sächſ Bank 121,50 P 5 do i1 Em fko 85,30 G
5 Weimar Bank neue 91,00 5 Prag Turnau 86,50 G

Zwicauer 8100 5 do Em 1870 86 506
Waſſerftands Nachrichten

Saale Halle 9 März abs Unterh 2,02 10 morg 2,00
Trotha 9 März abs Unterh 2,62 9 morg 2,52
Kalbe 9 März Oberp 1,62 Unterp 1,62

Unſtrut Artern 9 März am Brücken Pegel 1,16
Proz Deutſche Gummi und Guttaperchawaarenfabrik vorm Volpi

Schlüter 6/ Proz Niederſächſiſche Bank in Bückeburg 6 Proz Berliuiſche
FeſerVerſicherungsgeſellſchaft 3 Proz Berliner Hotelgeſellſchaft 1 Proz

Elbe 9 März Magdeburg 2,01 Torgau 1,53 Witten 10 Roß1,72 Baxby 2,38 Dresden 8 März 0,56 verz s
m
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Stahlbrillen von 1,50ornbrillen 2300Nickelbrillen 00Alumininmbrillen 5,00
Silberbrillen 6,00Schildpattbrillen 7,008kar Goldbrillen 8,00

III

Das erſte und bedentendſte

Maaren Ahrallungbeschat
von

M Lichtenthalgr Märkerſt 13 Halle alS gr Märkerſt 13

Größtes Etabliſſement dieſer Art in Deutſchland
Filialen in allen großen Städten

Centralgeſchäfte Berlin

Jeder erhält Credit auf wöchentliche oder monatliche Abzahlung
Grofzes Lager aller WaarenBeſonders empfehle um damit zu räumen WinterPaletots

für Herren Damen und Kinder zum Selbſtkoſtenpreiſe auf Abzahlung An das Publikum
Wie faſt alle mit Erfolg betriebenen Unternehmungen Nach

ahmung finden ſo hat ſich auch in hieſiger Stadt eine Concurrenz
herangebildet mit der ich mein altrenommirtes Geſchäft nicht zu ver
wechſeln bitte Deshalb achte man im eigenen Jntereſſe genau auf
meine Firma

13 13 Große Märkerſtraße 13 13
8

S J

Tornmister und Schultaschem
dauerh in Wachst Leder mit Plüſch Seehund u ſ nur in Größe daß
die Werken Tafel hineinpaßt v 1,50 an

e

und Lineal Schieferhalter Griffel zuſammen für Pfg
Handlungen ſende gern franco Preiscourants über Tafeln Federkäſten

ſämmtliche Schreibhefte und Albums Pathenbriefe u ſ da ich Engros

ſtr 31 am Thurm
Preiſe nicht mehr inſerireG j Krause Leipziger

Gegtickte Schweizer Tüll und
Mull m Tüll Cardinen

Meterweise und in abgepassten Fenstern
aus nur bestem Material recht sorgfältig fabricirt

empfehlen zu allerbilligsten Preisen

A Muth CoHalle aS
Neue Muster gehen regelmässig ein ältere werden zu

ermàässigten Preisen ausverkauft

chlagene liniirte Tafel maſſiver fein polirter m Schrift

Grösstes Brillenlager
Alleinige Niederlage für Halle

der optiſchen Fahrik von
Hugo Gloss in Rathenow

14far Goldbrillen 12 00
mit beſten Rathenower Gläſern S

genau paſſend Streng reelle Bedienung

Carl Schneider
29 gr Ulrichſtraße 29

S in
ee all Kästner

e Photograph
Schulberg r 3
empfiehlt ſich bei

vorkommenden

Arbeiten
S unter Zuſicherung

S ieinſt Ausführung
Billige Preiſe

Jeder Coneurrenz
aber auch jeder iſt mein Ladenverkauf im Stande die Spitze zu bieten Jch
verkaufe meine vom beſten Material und bei der allergewiſſenhafteſten Aus
führung Schuhwaaren aber nur gegen Baarzahlung zu nach
ſtehenden billigen Preiſen Damen Lederfſtiefeln in fein genarbtem Rind
leder waſſerdicht 6 50 desgl in Lack und Rindleder 8 50 DamenZugſtieſeln mit Kactappen S Serren Stiefeletten hochfein entahn
9 30 desgl mit guten Kern und Doppelſohlen 10 40 e hohe Kin

ender und Mädchen Lederftiefeln von Kalbleder mit engliſ Oeſen von
Nr 23 26 4 10 Nr 27 30 4 95 von Nr 31 34 5 80dieſelben mit Lackſtulpen 35 4 mehr hohe Knopfſftiefeletten mit Rindleder
Lackblättern Nr 27 30 6 Nr 31 34 7 Dann kann ich vorzugsweiſe
ſehr dauerhaft gearbeitete Knaben Ungarſtiefeln empfehlen von Nr 29 32
2 95 von Nr 33 35 9 Mark Außerdem führe ich alle Artikel zur
Beſchuhung als HerrenHalbftiefeln Damen Promenaden Haus
ſchuhe in Leder und Zeug Herren Damen und Kinderhausſchuhe inFilz und Stoff in nur öchſt ſolider Waare größte Auswahl in Kinderſtiefel

chen und Ohrenſchuhen in Lack und anderem Leder Atlas engliſch Leder
und Goldbronce Ballſchuhe Gummiſchuhe für Herren Damen und Kindermit und ohne Abſatz Für Confirmanden größte Auswahl

Ueberhaupt empfehle ich alle möglichen in das Schuhmacherfach ſchla
genden Artikel zu den billigſten Preiſen

Aug Pahbst Schuhmachermſtra Geiſtſtraße Pr du gern

En gros G H Naundortf En detail
all e a/S grosse Märkerstrassse 4Reichhaltigstes Lager in weissem u decor Porzellan Stein Außergewöhnliche Vorſtellung

gen De Eusnhne h erregt ter
Ssutwaaren Crystallglas u ordin Hohlgias Tatelgias Spte
Selgläsern Goldleisten und gesehweiften Gardinenstangen

Beleuchtungsartikel als Lampenschirme Cylinder Gasschalen u 8 w

rorTzeBSBIalereiSpecialität Ausstattungen f Familien Hotels u Restaurants
Reiche Auswahl in Bierseideln mit feinem und gewöhnlichem Beschlag

Dienstag und Mittwoch
ſtehen grofze und kleine thüringer Land
ſchweine feine halbengl Race zum Ver

ſthof gold Pflug in Halle

Gebr Bethmann lIalle a S
S Steinstrasse 63 und Brüderstrasse 7

C Meoublesfabrik und Magazin

Mals enmnment
für elegante architectonische Haus und Zimmereinriehtungen SalonsSpeise Zimmer Herren Zimmer Sehlaf Zimmer etc ete

Für Industrie und Feldbahnen

sowie jede einfache Einrichtung

S Eigene Werkstätten für decorative Arrangements
gesehmackvollster Ausführung

o Permanente Aufstellung
30 complet eingerichteten Muster Zimmern

empfehle ich als zwanzigjährige Speecialität

r Transport und För Sdverwagen beſter Con
ſtruction Stahlräder
mit Stahlachſen eige
nen Syſtems Eiferne
Schiebe und Ziegel
karren Eiſenbahn u

Grubenſchienen in
Stahl und Eiſen La
ſchen Schrauben

4 S eiſerne Hakennägel c
a ſowie transportableGleiſe Weichen Drehſcheiben und Drehplatten überhaupt den ge

Hukfabrik

Krobbutwäsehe

ſchnell ſauber billigſt

Größte Formenwahl

Modistinnen
W höchſten Rabatt

Rud Sarhs 60
Hoflieferanten

Gr Alrichſtr 55

Mess Apparate
für Petroleum

Solar Rüb und
Speiſeöle

Kaſten
zu Rüb und

Mohnöl
Pumbven

u Eimer zu
Petroleum

J Syrupkannen
geaichte

W MaaßeSchippchen
von Holz und

S lechh SchilderS auf Kaſten Trichter u ſ w empfiehlt
billigſtMoritz König

Rathhausgaſſe 9
Einen faſt neuen broncirten Zarmigen

S Gaskronleuchter mit Zug verkauft
billig Moritz König
Contobücher

eigenesFabrikat aus beſten Patent
papieren ſauberer Liniatur unde dauerhaften Einbänden empfehle
zu billigſten Preiſen Jede Erxtra
Liniatur wird in kürzeſter Zeit
gefertigt

Wilh Schwarz jun
Leipzigerſtraſze 20

Mark 50
Geſangbücher in Lederein

Ilband Goldſchnitt guter Schrift
empfiehlt in größter Auswahl

Hermann Köhler
vorm Jul Bürger

gr Steinſtraße 15
W nicht mehr im Eckladen

Theater in Leipzig
Repertoire vom 11 bis 17 März 1883
Neues Thenter

Sonntag Die vornehmen Wirthe
Montag Manfred
Dienstag Die vornehmen Wirthe
Mittwoch Fauſt und Margarethe
Donnerstag zum erſten Male Hie

Welf hie Waiblingen
rn Die Meiſterſinger von Nürn

erg

Sonnabend Hie Welf hie Waib
lingen

Altes Theater
Sonntag Nachmittag Die bezähmte

Widerſpenſtige
Abends Die Sorgloſen

Montag Kyritz Pwritz
Dienstag Peter Munk oder Menonit
Mittwoch Die Sorgloſen
Freitag Schwabenſtreich
Wetterbeobachtung Oberheldrun

en den 9 März 2 Uhr Nachmittags
Wind Oſt ſchwach Wetter trocken

S Temperatur früh 2i Grad R Kälte
jetzt 2 Grad R Wärme Wolken in
der 1 und 4 Schicht vorhanden Strö
mung verſchieden 1 Schicht Südweſt

ſammten Bedarf aller bei Jnduſtrie Bahnanlagen vorkommenden Eiſen Artikel ſehr ſchwach 4 Schicht Oſt mäßig
in beſter Ausführung und zu ſoliden Preiſen W Specielle Einrichtungen
für größte Leiſtungen

Otto Neitsch Halle a d
Fabrik für Eiſenconſtructionen

Nebelgewölk die Strömung der I
Schicht wird nach 3mal 24 Stunden
den Sieg erreichen und in der Richtung
von Südweſt über Deutſchland ſteigende
Temperatur mit angenehmem Früh
jahrswetter verbreiten vom Oſtwind

Hotel Cafe David Zur
Senute Sonnabend Nachmittag 2 Uhr

F Große Kinder Vorſtellung
Auftreten des Prinz Colibri Abends S Uhr

ſowie Auftreten des ringe Colibris
Anfang S Uhr Abends Entree 50 Pfg

Sonntag 2 große Vorſtellungen
Nachmittag 4 Uhr und Abends S Uhr

Auftreten des Herrn J Buschnée und des Prinz Colibri
kauf im Ga

Fr Rolle Alsleben r Montag neue Vorſtellung
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

mache ich auſmerkſam auf meine Schrift
Seite 26 Al 8 Ebenſo auf meine
letzte Wetterbeobachtung wo es heißt
Wolkenſtrömung von Nord dieſe nörd
liche Strömung hat auch in Folge meh
rere ige Andauer welche die jetzt
herrſchenden kalten Tage mit Schnee
und Graupelſchauern über einen großen
Theil Mitteleuropas verbreitet Dies
ein Beweis daß nicht allein das Baro
meter ſondern vielmehr die Wolken
ſtrömungen zur Wetterbeobachtung mit
herangezogen werden müſſen

J Vortrag den 13 März in Artern
den 14 und 15 März in rden 16 März in Kalbsrieth den 17
März in Esperſtedt i Schwarzburgſchen

F W Stannebein
e

Für den g verantwortlich
W König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

e

e r
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